
 
 

 
 
 
Herrn  
Bezirksvorsteher 
Raimund Gietzen 
Über FB 01 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
 
51373 Leverkusen  
 
 
         

15. November 2013 
 
Ergänzungsantrag zur „Verkehrsentlastung Alkenrath“: Weitere Prüfung Verkehrs-/Lärmberuhigung Al-
kenrath 
 
Sehr geehrter Herr Gietzen, 
 
die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk III hat am 26.9.2013 neben der Erstellung eines Gesamtverkehrs-
konzeptes für den Stadtteil Alkenrath die Prüfung verschiedener Einzelmaßnahmen beschlossen.   
Mittlerweile sind aus der Bevölkerung weitere Maßnahmen an uns herangetragen worden. Wir beantragen 
daher die Einbeziehung folgender Vorschläge in die Prüfung durch die Verwaltung: 
 
1. Schaffung eines Kreisverkehres anstelle einer Ampelanalage auf der Kreuzung Gustav-Heinemann-
Straße/Alkenrather Straße mit mindestens einer Abbiegespur (Bypass) in Richtung Wiesdorf, ggf. auch 
einer Abbiegespur aus Richtung Schlebusch nach Alkenrath 
2. Widmung der Carlo-Mierendorff-Straße als Einbahnstraße (eine Ausfahrt wäre dann z.B. über die Br.-
Bonhoeffer-Straße möglich) 
3. Einrichtung einer Ampel(boden)schleife in der Ausfahrt der Geschwister-Scholl-Straße 
 
Begründung:  
 
Im Nachgang zu der Beschlussfassung zu Antrag 2371/2013 erreichten uns o.g. weitere Anregungen aus der 
Bevölkerung. Diese Anregungen erscheinen uns als sinnvoll und zweckmäßig, die Verkehrssituation in 
Alkenrath zu verbessern. Der Schwerpunkt der Prüfung der hier vorgelegten Anregungen sollte auf Nr. 1 
gelegt werden. Dieser Vorschlag ist aus unserer Sicht geeignet, insbesondere den Verkehrsabfluss aus 
Alkenrath auf die Gustav-Heinemann-Straße zu verbessern und damit den durch ständiges Abbremsen 
und Anfahren entstehenden Lärm zu verringern und den Straßenverkehr – vor allem aus Sicht der Neben-
straßen – flüssiger zu gestalten. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Ulrich Wokulat 
(Ratsherr) 
           CDU                 Bündnis 90/Die Grünen                    FDP                    Die Unabhängigen  


